
 

Liebe kleine Freunde, 

ich hoffe, ihr hattet alle eine zauberhafte Nacht und seid voller Vorfreude auf das, was euch 
heute erwartet. Snorre, der verschmitzte Wichtel, meldet sich wieder zu Wort, um euch von 

den neuesten Wichtelabenteuern zu berichten. 

Also, meine lieben Verbündeten, ich habe endlich alle Briefe zur Galerie hinzugefügt. Matti, 
extra für dich habe ich einen ganz besonderen Brief verfasst – schließlich sollst du nicht im 
Dunkeln tappen, wenn es um aufregende Abenteuer geht. Ich hoffe, jedes Kind hat nun sein 

persönliches, spannendes Abenteuer erlebt. Aber wer weiß, vielleicht hat der eine oder 
andere von euch ja noch eine Überraschung in petto. 

Apropos Überraschungen! Emma, meine kleine Wirbelwindfreundin, was war das gestern für 
eine Aktion? Einen Abdruck des Tellerrandes im Gesicht zu haben, das muss ja wirklich 

komisch aussehen! Ich hoffe, du konntest darüber lachen. Immerhin sorgt das bestimmt für 
einige lachende Gesichter – im wahrsten Sinne des Wortes. 

Jetzt aber zu etwas, das mir letzte Nacht passiert ist. Ein seltsames Gefühl von 
Schmetterlingen im Bauch hat mich überfallen. Was macht ein Wichtel in einer solchen 

Situation? Richtig, er nimmt den Liebeszauber zur Hand und streut ihn einfach mal in eurem 
Haus. Vielleicht passiert ja heute etwas Magisches, wer weiß? Ich hoffe, die Liebesschnüre 

sind gespannt und warten nur darauf, von euch berührt zu werden. Denn wer sie berührt, 
verfällt der Liebe – und das kann ziemlich interessante Folgen haben. 

Erinnert ihr euch an vor zwei Jahren, als ich diese Schnüre schon einmal herbeigezaubert 
habe? Da ist ein Mädchen dagegen gekommen und plötzlich hat der ganze Körper gekribbelt. 
Na, mal schauen, was heute passiert! Vielleicht fliegen ja Liebesfunken durch die Luft, und 

wer weiß, vielleicht gibt es das ein oder andere verliebte Wichtelpaar. Ich bin gespannt, was 
ihr heute zu berichten habt! 

In liebevoller Wichtelwartung, 

Euer 

 


